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Transkription des Gemeinderatsprotokolls vom 5. Juni 1903 
 

Die Firma Ulrich Gminder 
offene Handelsgesellschaft hier, 
beabsichtigt im Gewand Block- 
äcker u. Zaisenthäle eine be- 
sondere Arbeiterkoloni [sic] zu er- 
richten u. will hievon heuer 
14 Wohn- u. 1 Waschküchen- 
gebäude erstellen. 
 
Gleichzeitig mit den bez.  
Hochbaugesuchen u. dem Gesuch  um  
Genehmigung der durch die Hoch- 
bauten entstehenden Privatstraßen 
hat sie auch Dispen- 
sationsgesuche um generelle  
Enthebung vom Ortsbaustatut 
u. teilweise um Enthebung 
von Einhaltung der Bestimmung 
des Art. 26. B.O. (= Bauordnung) eingereicht.  
 
Die Bauabteilung 
beschließt 
unter Anschluß an die Ausführ- 
ungen der Ortsbauschau u. 
die Anträge derselben, auch 
ihrerseits für den Fall die Bau- 
u. Dispensationsgesuche zur 
Genehmigung zu befürworten, 
daß die Privatstraßen die 
Genehmigung auch der Re- 
gierungsbehörde erlangen.  
_______________ 
 
Zur Beglaubigung 
Ratschreiber 
Steinmeyer 
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